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Ferienlernangebot „LiF – Lernen in Ferien“ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit der Verstetigung des Ferienlernangebots „LiF – Lernen in Ferien“ folgen wir dem 

erklärten Ziel, Kindern und Jugendlichen auch künftig kostenlose und wohnortnahe 

ergänzende Lernangebote in den Ferienzeiten zu unterbreiten.  

Seit den Sommerferien 2022 fanden LiF-Angebote für über 2.600 Schülerinnen und 

Schülern aller Schularten und allen Jahrgangsstufen statt. Dadurch konnten sie einen 

Teil ihrer unterrichtsfreien Zeit zum Üben, Vertiefen und Wiederholen fachlicher und 

überfachlicher Kompetenzen nutzen. 

Ich danke allen Kommunen, die sich in den zurückliegenden Jahren hier herausragend 

engagiert und die Umsetzung vorgenannter Unterstützungsangebote ermöglicht ha-

ben. 

Auch in den folgenden Jahren haben alle Schulen in Rheinland-Pfalz auf Grundlage 

der fortgeschriebenen Rahmenvereinbarung zwischen Land und dem Verband der 

Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz e.V. die Möglichkeit, in Kooperation mit der je-

weiligen Volkshochschule vor Ort ihre Schülerinnen und Schüler auch in der unter-

richtsfreien Zeit zu unterstützen. 

„LiF – Lernen in Ferien“ ist eine schulische Veranstaltung, deren Organisation und 

Durchführung in gemeinsamer Verantwortung der Schulen und der Volkshochschulen 

vor Ort liegt. 

Weil wir uns darüber bewusst sind, dass die unterrichtsfreie Zeit von den Schulträgern 

dafür genutzt wird, um erforderliche Baumaßnahmen an Schulgebäuden durchzufüh-

ren, habe ich die Schulen gebeten, die Planungen für „LiF“-Angebote frühzeitig mit 
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dem Schulträger abzustimmen. Dies gilt insbesondere betreffend die Fragen zur Nut-

zung der schulischen Räume und den dafür erforderlichen organisatorischen Abspra-

chen (z. B. Schließregelungen, Reinigung).  

 

Ich bitte Sie, die Schulen in Ihrer Trägerschaft auch in diesem Jahr bei der Durchfüh-

rung und Organisation von „LiF“ zu unterstützen und so einen Beitrag dazu zu leisten, 

dass Schülerinnen und Schüler im Land in den Ferien ein den Unterricht ergänzendes 

Unterstützungsangebot erhalten und Familien dadurch entlastet werden können.  

Für diese Unterstützung danke ich Ihnen sehr! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Stefanie Hubig 


